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  1. Kapitel
 An einem kalten Novemberabend saßen das Menschenmädchen Laura, die Kohlmeise Sally, die Kranichdame Ella, die Fliege Summi, die Mäusemädchen Fine und Fipsi, das Krokodil Kroki, der Hund Bello und die Katze Mau in Lauras Wohnzimmer auf dem großen Sofa und tranken heiße Schokolade (Adventskakao). „Was für ein schöner Abend! Und so gemütlich!“, sagte Laura zufrieden. „Ja, da hast du Recht!“, fügte Ella hinzu. „Ich finde es ja auch toll, aber warum sind die Blätter vom Baum so bunt?“, fragte Kroki neugierig. „Weißt du, die sind so bunt, weil die Laubbäume ihre Blätter sozusagen `herunterfahren`, damit sie im Winter nicht erfrieren“, erklärte die kluge Mau Kroki.
 „Aha“, antwortete Kroki. „Kann man damit auch eine Kette basteln?“, fragte er. „Ja klar! Man kann sie pressen und dann zum Beispiel aufkleben oder auffädeln“, schlug Laura vor. „Oh wie toll!“, rief Fine freudig aus, „Ich will es gleich sofort ausprobieren!“ „Ähm…ich fürchte, das geht nicht, es ist schon zu dunkel“, sagte Laura zu Fine. „Och schade!“, meinte Fipsi enttäuscht. „Aber morgen können wir Blätter suchen und pressen“, munterte Laura Fipsi auf. „Yippie!“, bellte Bello. „Ja also, dann morgen“, schlussfolgerte Mau und maunzte zufrieden. „So, dann müssen wir jetzt auch früh schlafen gehen“, meinte Ella und gähnte. „Okay“, sagte Laura und ging in ihr Zimmer, um zu schlafen. Auch alle anderen Tiere gingen zu ihren Schlafplätzen. Gute Nacht!
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